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2. Bezirksklasse Herren Ems-Vechte-Süd

TuS Neuenhaus : SV Vorwärts Nordhorn II 
Mittwoch, 16.11.2022, 19:30 Uhr

TuS Neuenhaus gegen SV Vorwärts Nordhorn II 9:7

Im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Ems-Vechte-Süd traf der TuS Neuenhaus am vergangenen
Mittwoch im 6. Saisonspiel auf den SV Vorwärts Nordhorn II. Die Gastgeber behielten bei diesem
eng zugehenden Spiel beim 9:7 beide Punkte. Garant für diesen Heimsieg war das obere Paarkreuz,
welches in allen vier Einzeln unbesiegt blieb. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte
das Doppel Knipper / Wolterink. Erwähnenswert war, dass der SV Vorwärts Nordhorn II diese Partie
mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Knipper / Wolterink hatten im Doppel gegen Knospe /
Veldboer am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Es war
ein langes Spiel, bis Weidemann / Belezov ihre 2:3-Niederlage gegen Kethorn / Latte hinnehmen
mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Lange
umkämpft war die Partie zwischen Hollmann / Balderhaar und Knospe / Gellink, bevor sich die
Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Frank Knipper gewann im Anschluss hingegen sein
Spiel gegen Fabian Veldboer überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend,
mit 3:0. Beim anschließenden 3:0 gegen Jörg Knospe fand Thorsten Weidemann von Anfang an die
richtige Taktik in seinem Spiel. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. 2:3 endete im Anschluss das Einzel zwischen Friedbert Hollmann und
Arno Kethorn aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den
Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Fünf Sätze beharkten sich
Jan-Hindrik Balderhaar und Marco Knospe, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:
2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte.
Das war eine ganz schön enge Kiste! Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Zwar brachte Jonas Gellink Jürgen Wolterink phasenweise
in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Jürgen Wolterink mit 3:1 durch. Das Einzel zwischen
Holger Aarnink und Stephan Latten endete indes mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastspieler. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Bällen Differenz endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend
4:5. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Frank Knipper und Jörg Knospe, das
Frank Knipper letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Knipper mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten ins Ziel brachte. Thorsten Weidemann besiegelte daraufhin mit einem 3:1 gegen Fabian
Veldboer einen Punkt für sein Team. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Friedbert Hollmann bezwang anschließend Marco Knospe in einem
sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt
war. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Einen Zähler für die
Gäste musste Jan-Hindrik Balderhaar bei der 1:3-Niederlage gegen Arno Kethorn in der auf Basis
der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Jürgen Wolterink
verlor seine Partie gegen Stephan Latten unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte
überraschend nach Sätzen mit 7:11, 7:11, 7:11. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft
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holte indessen Holger Aarnink beim 3:0 gegen Jonas Gellink. Da gab es nichts zu rütteln. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden
Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Mit 3:1 hatten Knipper / Wolterink im Doppel gegen
Kethorn / Latte die Nase vorn. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TuS Neuenhaus war unter Dach
und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TuS Neuenhaus nun ein Punktekonto von 9:3 Punkten auf,
während der SV Vorwärts Nordhorn II vor dem nächsten Spiel, das am 25.11.2022 gegen den SC
Spelle-Venhaus II ansteht, 8:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS Neuenhaus
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 19.11.2022 gegen den SV Union Lohne II.

 Statistik:
 TuS Neuenhaus

Doppel: Knipper / Wolterink 2:0, Weidemann / Belezov 0:1, Hollmann / Balderhaar 0:1 
Einzel: F. Knipper 2:0, T. Weidemann 2:0, F. Hollmann 1:1, J. Balderhaar 0:2, J. Wolterink 1:1, H.
Aarnink 1:1 

 SV Vorwärts Nordhorn II
Doppel: Kethorn / Latten 1:1, Knospe / Veldboer 0:1, Knospe / Gellink 1:0 
Einzel: J. Knospe 0:2, F. Veldboer 0:2, M. Knospe 1:1, A. Kethorn 2:0, S. Latten 2:0, J. Gellink 0:2


